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Vernehmlassung im Beschwerdeverfahren A-644412020 der Digitalen Gesellschaft u.a., vertre-

ten durch lic. iur. Viktor Györffy, gegen den Nachrichtendienst des Bundes NDB

Sehr geehrter Herr lnstruktionsrichter,
Sehr geehrte Damen und Herren Bundesverwaltungsrichterinnen und -richter,

ln der eingangs erwähnten Beschwerdesache nimmt der Eidgenössische Datenschutz- und Öffentlich-

keitsbeauftragte (EDÖB) zu den in der Verftigung vom 5. Februar 2025 gestellten Fragen wie folgt

Stellung:

Mit welcher Prttfungsdichte und unter Vornahme welcher Prüfungshandlungen nimmt der EDÖB die

Prüfung nach Art.63 Abs. 3 NDG seit dem 1. September 2023 praxisgemäss vor?

lm Rahmen eines Prüfgesuches nach Art. 63 Abs. 3 NDG nimmt der EDÖB Kontakt mit dem NDB auf

und informiert diesen trber den Eingang des Gesuchs. lm Anschluss findet eine Überprilfung der Per-

sonendatenbearbeitung vor Ort statt, welche durch zwei Mitarbeitende des EDÖB durchgeführt wird.

Bei der PriJfung nach Art. 63 Abs. 3 NDG ist zentral, dass der NDB die Fragen des EDÖB zur Perso-

nendatenbearbeitung so beantwortet, dass der EDÖB deren Rechtmässigkeit auch tatsächlich bestäti-

gen kann. Die Rechtmässigkeitsprtifung des EDÖB nach Art. 63 Abs. 3 NDG stützt sich auf den weit-

gefassten Aufgabenbereich von Art. 6 NDG sowie auf die Lehre (vgl. insbesondere GeRrscn GABRIEL,

Kontrolle des Nachrichtendienstes des Bundes nach dem Nachrichtendienstgesetz Sicherheit & Recht

312015, S. 127 tf., S. 129, der in gleichen Zusammenhang von <<unbestimmte Tatbestände[n]> spricht),

wobeidie folgenden Aspekte im Vordergrund stehen:

o Der EDöB hat an erster Stelle sichezustellen, dass der NDB keine lnformationen über die po-

litische Betätigung und über die Ausilbung der Meinungs-, Versammlungs- oder Vereinigungs-

freiheit in der Schweiz beschafft und bearbeitet (Art. 5 Abs. 5 NDG) beziehungsweise, dass er

nur ausnahmsweise solche lnformationen beschafft und personenbezogen erschliesst, wenn
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konkrete Anhaltspunkte vorliegen, dass Personen ihre Rechte ausüben, um terroristische, ver-
botene nachrichtendienstliche oder gewalttätig-extremistische Tätigkeiten vozubereiten oder
durchzufllhren (Art. 5 Abs. 6 NDG). ln diesem Zusammenhang versichert sich der EDöB auch,
dass personenbezogen erschlossene Daten durch den NDB gelöscht werden, sobald Tätigkei-
ten nach Artikel 5 Absatz 6 ausgeschlossen werden können, spätestens aber ein Jahr nach
der Erschliessung, sofern die Tätigkeiten bis zu diesem Zeitpunkt nicht enuiesen sind (Art. s
Abs.7 NDG).

Unter die Rechtmässigkeitsprirfung des EDÖB fällt, mit Verweis auf Art. 64 Abs. 1 i.V.m. Art.
64 Abs. 2 erster Teilsatz NDG auch, dass der EDöB prüft, ob bei der Datenbearbeitung oder
betreffend den Aufschub der Auskunft Fehler festgestellt und eine Untersuchung nach Artikel
49 DSG zu eröffnen ist. Sollte dem so sein, so verfügt er, dass der NDB diese behebt (Art. 64
Abs. 4 NDG). Legt die gesuchstellende Person glaubhaft dar, dass ihr bei einem Aufschub der
Auskunft ein erheblicher, nicht wiedergutzumachender Schaden enarächst, kann der EDöB
verfügen, dass der NDB ausnahmsweise sofort Auskunft erteilt, sofern mit der Auskunftsertei-
lung keine Gefährdung der inneren oder äusseren Sicherheitverbunden ist (Art. 64 Abs. 5
NDG). Die PrlJfung im Sinne von Art. 64 Abs. 5 NDG erfolgt wiedörum im Rahmen des weitge-
fassten Aufgabenbereichs des NDB, nun aber mit ausschliesslichem Fokus auf Art. 6 Abs. 1

Bst. a. Zitf . 1. - 5. NDG, worin die Bedrohungslagen für die innere und äussere Sicherheit be-
stimmt sind.

Wie viele Prüfungen nach Art.63 Abs. 3 NDG hat der EDöB seit dem 1. September 2023 durchge-
führt?

Seit dem 1. September 2023 hat der EDÖB insgesamt 17 Präfgesuche nach Art. 63 Abs. 3 NDG be-
handelt, wobei vier davon vor lnkrafüreten des neuen DSG eingegangen sind, jedoch nach dessen ln-
krafttreten mit einer Mitteilung abgeschlossen wurden.

ln wie vielen Fällen hat der EDÖB eine unrechtmässige Datenbearbeitung und/oder einen Fehler be-
treffend den Aufschub der Auskunft fesfgesfe//f und entsprechend eine Verfügung erlassen?

Seiilnkrafttreten des neuen DSG hat der EDÖB keine Verfägung nach Art. 63 Abs. 2 ff. NDG erlassen

welche Begrundungsdichte weisen veffügungen des EDöB praxisgemäss auf?

Diese Frage kann mangels Erlasses einer entsprechenden Verftigung nicht beantwortet werden.
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Wetches rsf serT dem 1. September 2023 die durchschniftliche Bearbeitungszeit für Prt)fungen gemäss

Aft.63 Abs. 3 NDG?

Die Bearbeitungszeit ftir eine Prirfung nach Art. 63 Abs. 3 NDG kann, je nach verftigbaren Ressourcen,

variieren. Typischerweise ist von einer Bearbeitungsdauer von ein paar Wochen bis hin zu ein paar

wenigen Monaten auszugehen.

Freundliche Grtlsse

Alexandra Castiglione

Leiterin Team 2, Stv. Leitung
Direktionsbereich Datenschutz
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